
262 Naegele :

 einleuchtend scheint die Begründung für diese seltsame Erscheinung zusein,dieinanderemZusammenhangederbayerischeSteinkreuzforscherMichaelRaichgibt:dieKreuzsteine,ohneBuchstabenundohnezahl,demfrommenAndenkenjähVerstorbenergewidmet,hättenauchindieserstummenSpracheihrenZweckerreicht,dieVorübergehendenzumGebetfürderenSeelenruheaufzufordern.DieeinheimischenZeitgenossenwusstenja,umwenessichhandele,fürFernerstehendehattedievolleNamensangabesowenigBedeutungalsdieAnfangsbuchstaben1).WenigereinleuchtenddürftedieErklärungsein,diefürdasmitUnrechtallgemeinerteFehlenjeglicherInschriftenderböhmischeForscherAlbertigebenwill;ihmisteseinBeweis,dassdieSteinkreuzeauseinerZeitstammen,inwelcherdieKunstdesLesensnochwenigbreitetwar2).

 Doch immerhin sind wir so glücklich , teils aus den Denkmälernselbst,teilsausdenaltenUrkundendieverwischtenodernochbarenZügeschriftlicherAufzeichnungenindenSteindenkmälernzustellen,zuentziffernundzudeutenundanderHandvonOrts-oderlandesgeschichtlichenQuellen,zuweilenauchlebendigerVolksüberlieferungdenschweigsamenSteinzumRedenzuzwingen.DasältestedatierteSteinkreuzscheintnachdenbisherigenFundendaszuVarmissenimHannoverschenmitderJahreszahl1260zusein3).AusallenfolgendenJahrhundertenfindensicheinfacheDatierungenbiszumEndedes18.hunderts.Ja,wennwirauchdieSteinplattenmitreliefartigeingehauenemKreuzmitgleichemRechtwiedieinKreuzesformausgehauenenSteinealsKreuzsteinebezeichnendürfen,erstrecktsichihrVorkommenweisbarübernahezusiebenJahrhunderte.AnderDistriktsstrassebühl-Bachhofen,östlichvonBurk,stehteinesolchemitKreuzundInschrift:'HierwurdeJettenbachermordetundberaubt.J.P.D.M.1806.DasletztedatierteSteinkreuz,nichtzurSühnefürTotschlag,sondernzurErinnerunganeinenUnglücksfallgesetzt,stehtanderStrasselingen—RossbrunnamHasenkünckel(Marktheidenfeld,Bayern),mitderDatierungdesTodesdesvomWagenerdrücktenböhmischenFuhrmannsJohannJerlitzschkavonPlattnitz,2.September18264).

 Am 'Totenweg' von Kirchbierlingen nach Volkersheiin steht ein Steinkreuz von1521,zwischenUntermarchtalundLautracheinsmitderJahreszahl1771,zwischenHuldstettenundTigerfeld1726,dieeinzigendatierten,dieichbisjetztinOber-schwabengefunden;dasausgesprochengotischebeiSchwab.Gmünd(Abb.1)trägtdieJahreszahl1541mitdemominösenZ,daserstseitdem15.Jahrhundertfür2vorkommt.BeiZavelsteinträgteinweitälteresSteinkreuzdieInschrift:annodomini1447,wegenseinerErwähnungbeiCrusiusundseinesgeheimnisvollenZeichensbesondersbemerkenswertunduntennocheigenszuerwähnen.Häufiger
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